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Sachgebiet 63 


Antrag 

des Haushaltsausschusses (8. Ausschuß) 


zu dem Antrag der Bundesregierung betr. Veräußerung der ehemaligen 
Dragoner-Kaserne in Karlsruhe an die Stadt Karisruhe für Einrichtungen 
des Gemeinbedarfs 

hier: Erteilung der Einwilligung gemäß § 64 Abs. 2 BHO 
— Drucksache 7/45 — 

A. Problem 

Die Bundesrepublik Deutschland ist Eigentümerin eines 5,8709 ha 
großen Grundstücks in Karlsruhe (ehemalige Dragoner-Kaserne). 

Davon ist eine Flaclie von 3,6992 ha an Gewerbebetriebe ver- 
mietet. Der Rest des Grundstücks wird durch die Bundeswehr 
genutzt. 

Die nicht benötigte Teilfläche von 3,6992 ha soll an die Stadt 
Karlsruhe veräußert werden, und zwar 

a) für Einrichtungen des Gemeinbedarfs (Hallen- und Freibad, 

Mehrzwecksporthalle) 3,6060 ha und 

b) an eine Privatfirma als Ersatzland im Rahmen eines Ent- 
eignungsverfahrens 0,0932 ha. 


B. Lösung 

Der Bundesminister der Finanzen beabsichtigt, die genannte 
Teilfläche von 3,6992 ha zu einem Kaufpreis in Höhe von ins- 
gesamt 5 103 930 DM zu veräußern. 

Ein Drittel des Kaufpreises soll bis zum Ende des auf die 
Beurkundung des Kaufvertrages folgenden Monats, 

der Rest in drei gleichen Jahresraten, jeweils am 1. Juni 1973, 
1974 und 1975 zuzüglich üblicher Zinsen entrichtet werden. 


C. Alternativen 

keine 
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D. Kosten 

keine 

Der Verkaufserlös fließen den Einnahmen des Bundeshaushalts 
zu. 


Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

dem Antrag — Drucksache 7/45 — nach § 64 Abs. 2 der Bundeshaushaltsordnung 
zuzustimmen. 

Bonn, den 21. Februar 1973 

Der Haushaltsausschuß 

Leicht Grob eck er 

Vorsitzender Berichterstatter 
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